
8. Modalverben 

8.1. Lies das Gedicht. Wie würdest du den Hauptgedanken formulieren? Was 

spielt im Leben eine größere Rolle: gute Ereignisse oder schlechte Ereignisse? 

Lebensleiter 

Wir sehen es mit viel Verdruss, 

was alles man erleben muss; 

und doch ist jeder darauf scharf, 

dass er noch viel erleben darf. 

Wir alle steigen ziemlich heiter 

empor auf unsrer Lebensleiter:  

Das Gute, das wir gern genossen, 

das sind der Leiter feste Sprossen. 

Das Schlechte – wir bemerken’s kaum – 

ist nichts als leerer Zwischenraum. 

                                      Eugen Roth 

8.2. Was muss man erleben und was darf man erleben? Trage deine Ideen ins 

Raster ein. 

man muss man darf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

zur Schule gehen, mit 18 heiraten, ein Auto kaufen, Geld verdienen, Sport treiben, früh 

aufstehen, am Wochenende lange schlafen, Feste feiern, den Führerschein machen, 

reisen, Prüfungen ablegen, in einen Club gehen, Cola trinken, Kleidung waschen, 

kochen, Fremdsprachen lernen, eine Wohnung mieten, 1 bis 1,5 Liter Wasser am Tag 

trinken, mindestens 8 Stunden schlafen, vitaminreich essen, einen Beruf wählen ... 

 
 

 

 

Die Idee von Natalia Urywtschikowa 


